


 
 
Luftballonweitflugwettbewerb  
am 25. August 2013 zum  
Tag der Offenen Schultür  
anlässlich der Einweihung  
der neuen  
Grundschule Burkhardtsdorf 
 
Am 25. August 2013 starteten viele  
bunte Luftballons, jeder mit dem  
Namensschild eines unserer  
Kita – Kinder und Grundschüler unseres Ortes versehen. 
Es war ein unglaublich schönes Bild, die Luftballons am Himmel und die Grüße der 
Burkhardtsdorfer Kinder mit in die Ferne tragen zu sehen. 
Viele Ballons wurden gefunden und hier werden die ersten 10 Plätze genannt, von den 
Kindern, deren Ballons am weitesten geflogen sind: 
 
1. Platz: Lisa Steinert,        deren Ballon bis Bad Honnef- Aegidienberg (488 km) im  

        Bundesland Nordrhein – Westfahlen flog. Gemeldet hat uns die    
      „Ballonlandung“ Regina Jäger aus Bad- Honnef. 

2. Platz: Richard Böhme,     dessen Ballon bis Unterwesterwald (446 km) im  
             Bundesland Rheinland Pfalz flog, 

3. Platz: Oskar Beckert,     dessen Ballon bis Höchstenbach (438 km), auch im  
             Bundesland Rheinland Pfalz flog, 

4. Platz: Sebastian Voitel,   dessen Ballon bis Unterbreitenbach (273 km) in 
       Thüringen flog, 
5. Platz: Elisa Sophie Lange, Nele Busch, Alyssa Gilke, Sandra Ulbrich,  
              Lillien Kausch, Leonie Elaine Köhler, Jannis Vodel,  

  deren Ballons alle bis Hohenroda (272 km) in Thüringen flogen, 
6. Platz: Tom Eidam,          dessen Ballon bis Marksuhl (229 km) in Thüringen flog, 
7. Platz: Max Rockstroh,    dessen Ballon bis Erfurt (154 km) in Thüringen flog, 
8. Platz: Lilly Gruner,         deren Ballon bis Gutendorf (150 km) in Thüringen flog, 
9. Platz: Maik Langer,        dessen Ballon bis Bad Berka (145 km) in Thüringen flog und 
10.Platz: Adrian Steiner,   dessen Ballon bis Weimar (144 km) in Thüringen flog. 
 
Die Kilometerzahl errechneten wir aus der Internetplattform „google maps“ – 
Routenberechnung von Burkhardtsdorf bis zum Landeplatz der Ballons. 
Also wären die ermittelten Kilometer nicht „Geflogene“, sondern „Gefahrene“. 
Da aber alle Platzierungen so ermittelt wurden, sind die Ergebnisse schon relevant. 
Die Gewinnerin bekommt ihren Preis von unserer Schulleiterin, Frau Löser in der 
Grundschule. 
Auch Frau Jäger aus Bad Honnef bekommt als Dankeschön, stellvertretend für alle 
„Ballonfinder und -rückmelder“, ein Geschenk aus Burkhardtsdorf. 
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EINLADUNG

zur Ausstellung

Die Ausstellung�ist�am
16.11.2013�in�der�Zeit�von�13:00�Uhr�bis�17:00�Uhr�und�am
17.11.2013�in�der�Zeit�von�13:00�Uhr�bis�16:00�Uhr�zu�besuchen.

Der�Eintritt�ist�frei!
.

Die�Gruppe�“Ortsgeschichte”
im�Heimatverein

Kemtau�/�Eibenberg�e.V.
lädt�am

16.�und�17.�November
zur�neunten

Ausstellung�in�das
Gemeinschaftszentrum

“Alte�Schule”�nach
Neu-Eibenberg�ein

Kemtau

Eibenberg

Neu-Eibenberg
“Zentralschule”

“Die�ehemalige
Post”

Wussten Sie schon:

- wo wurde in der Vergangenheit

Schulunterricht�erteilt?

- welche

waren in Kemtau

und Eibenberg tätig?

- wie entwickelten sich die

?

- wo gehen unsere Kinder heute

zur Schule?

All�diese Fragen und viele mehr

möchten wir in dieser Ausstellung

beantworten.

Lehrer

Schülerzahlen

Die�SCHULEN

in�KEMTAU

und�EIBENBERG


